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Bekanntmachung der Gemeinde Barnstädt 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Barnstädt 
für das Haushaltsjahr 2009 

 
Aufgrund der  §§ 6, 44 Abs.3 Ziff. 4 und 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen 
Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S.568) in der jeweils geltenden Fassung, hat der  
Gemeinderat der Gemeinde Barnstädt in der Sitzung am 10.02.2009 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird  
 
im Verwaltungshaushalt 
 
in der Einnahme auf 803.800 € 
in der Ausgabe auf 803.800 € 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt  
 
in der Einnahme auf 243.100 € 
in der Ausgabe auf 243.100 € 
 
festgesetzt: 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 

  § 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  50.000 €  festgesetzt. 
 

§ 5 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  290 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  320 v.H. 

2. Gewerbesteuer 300 v.H. 
 
 
Barnstädt, den 10.02.2009                          Weber       
                                                                                               Bürgermeister  
                          
                                                                                           Siegel 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009  wird hiermit öffentlich  
bekannt gemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs.3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land  
Sachsen – Anhalt vom 23.03.2009 bis 31.03.2009 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida – Land, in 06268 Nemsdorf – Göhrendorf, Hauptstraße 43, 
Zimmer 8 während folgender Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus: 
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:   9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:     9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:     9.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
 
Barnstädt, den 16.03.2009   Weber 

Bürgermeister        
 
 
 
Bekanntmachung der Gemeinde Farnstädt 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Farnstädt 
für das Haushaltsjahr 2009 

 
Aufgrund der  §§ 6, 44 Abs.3 Ziff. 4 und 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen 
Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S.568) in der jeweils geltenden Fassung, hat der  
Gemeinderat der Gemeinde Farnstädt in der Sitzung am 04.02.2009 folgende  
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird  
 
im Verwaltungshaushalt 
 
in der Einnahme auf 941.200 € 
in der Ausgabe auf 941.200 € 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt  
 
in der Einnahme auf 529.800 € 
in der Ausgabe auf 529.800 € 
 
festgesetzt: 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
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§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  50.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  

c) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  300 v.H. 
d) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  340 v.H. 

2. Gewerbesteuer 300 v.H. 
 
 
Farnstädt, den 04.02.2009     Mylich 

Bürgermeister    
 

Siegel 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009  wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs.3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land  
Sachsen – Anhalt vom 23.03.2009 bis 31.03.2009 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida – Land, in 06268 Nemsdorf – Göhrendorf, Hauptstraße 43, 
Zimmer 8 während folgender Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus: 
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:     9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:     9.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
 
Farnstädt, den 16.03.2009   Mylich 

Bürgermeister        
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Bekanntmachung der Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf 
für das Haushaltsjahr 2009 

 
Aufgrund der  §§ 6, 44 Abs.3 Ziff. 4 und 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen 
Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S.568) in der jeweils geltenden Fassung, hat der  
Gemeinderat der Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf in der Sitzung am 17.02.2009 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird  
 
im Verwaltungshaushalt 
 
in der Einnahme auf 711.500 € 
in der Ausgabe auf 711.500 € 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt  
 
in der Einnahme auf 422.700 € 
in der Ausgabe auf 422.700 € 
 
festgesetzt: 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  50.000 €  festgesetzt. 
 

§ 5 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  

e) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  290 v.H. 
f) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  320 v.H. 

2. Gewerbesteuer 300 v.H. 
 
 
Nemsdorf - Göhrendorf, den 17.02.2009   Reh 

Bürgermeister    
 
Siegel 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs.3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land  
Sachsen – Anhalt vom 23.03.2009 bis 31.03.2009 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida – Land, in 06268 Nemsdorf – Göhrendorf, Hauptstraße 43, 
Zimmer 8 während folgender Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus: 
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:       9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:          9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:          9.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
Nemsdorf - Göhrendorf, den 16.03.2009            Reh 
            Bürgermeister        
 
 
 
 
 
 
Bekanntmachungen der Gemeinde Obhausen  
 
Entsprechend § 3 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen – Anhalt mache ich 
hiermit den Namen und die Anschrift des Gemeindewahlleiters und seiner Stellvertreterin für die 
Gemeinderatswahl in der Gemeinde Obhausen  am 07.06.2009 bekannt. 
Laut Beschluss des Gemeinderates vom  11.03.2009 wurde zum 
 
Gemeindewahlleiter             und zur  Stellvertreterin des  
                Gemeindewahlleiters 
 
Herr                 Frau 
Otmar Rost                Angelika Vogt 
August-Bebel-Straße 39              Pestalozzistraße 8 
06268 Querfurt               06268 Obhausen 
 
bestellt. 
 
 
Obhausen, den  12.03.2009             Böttcher 
                Bürgermeister 
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1. Änderungssatzung 
der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen nach  

§ 6a KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen  
- Ortsteil Obhausen- 

 (Straßenausbaubeitragssatzung) 
 

Auf Grund der §§ 6, 8, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO - LSA) 
vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch das Begleitgesetz zur 
Gemeindegebietsreform vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA S. 40) in Verbindung mit den §§ 2 und 
6 des Kommunalabgabengesetzes  (KAG - LSA) vom 11. Juni 1991 (GVBl. LSA S. 105) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 406), zuletzt geändert durch 
das Gesetz zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 17. Dezember 2008 (GVBl. LSA 
S. 452)  beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Obhausen in seiner Sitzung am 11.03.2009 die 1. 
Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen nach § 6a KAG-
LSA für straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen -Ortsteil Obhausen - 
(Straßenausbaubeitragssatzung) 
 

 
§ 1 

 
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6a KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen 
in der Gemeinde Obhausen vom 14.03.2006 (veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land Nr. 6/2006 vom 17.03.2006) wird wie folgt geändert:  
 
Der § 12 erhält folgende Fassung: 
 

§ 12  
Billigkeitsregelung  

 
(1) Ausgehend von einer Durchschnittsgröße der nach der tatsächlichen Nutzung vorwiegend 

Wohnzwecken dienenden Grundstücke im Gemeindegebiet mit 1.200 m²gelten derartige 
Wohngrundstücke als i. S. von § 6c  Abs. 2 Satz 1 KAG-LSA als übergroß, wenn die nach 

      § 6 Abs. 2 dieser Satzung zu berechnende Vorteilsfläche die vorgenannte Durchschnittsgröße um 
30 v. H. (Begrenzungsfläche) oder mehr überschreitet. Derartige in diesem Sinne übergroße 
Wohngrundstücke werden in Größe der Begrenzungsfläche in vollem Umfang, hinsichtlich der 
die Begrenzungsfläche bis um 50 v. H. übersteigenden Vorteilsfläche zu weiteren 50 v. H. und 
wegen einer darüber hinaus bestehenden Vorteilsfläche zu weiteren 0 v. H. des sich nach  § 4 i. 
V. m. § 5 zu berechnenden Straßenausbaubeitrages herangezogen.  

 
(2) Übergroße Grundstücke mit mehr als fünf Wohneinheiten, die nach der tatsächlichen Nutzung 

vorwiegend Wohnzwecken dienen oder dienen werden, werden mit der gesamten 
Grundstücksfläche des sich nach § 4 i. V. mit § 6 Abs. 2 Nr. 6  zu berechnenden 
Straßenausbaubeitrages herangezogen. 

 
(3) Ansprüche aus dem Abgabeschuldverhältnis können ganz oder teilweise gestundet werden, wenn 

die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der 
Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des 
Einzelfalls unbillig, können sie ganz oder zum Teil erlassen werden.  
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§ 2 
 
Diese 1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen nach  
§ 6a KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen  
- Ortsteil Obhausen - (Straßenausbaubeitragssatzung) tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Obhausen, 2009-03-12 
 
 
Böttcher 
Bürgermeister      - Dienstsiegel - 
 
 
 
 
                                                            1. Änderungssatzung 
                       der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6 KAG-LSA  
                       für straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen  

         - Ortsteile Döcklitz, Altweidenbach und Neuweidenbach - 
                                (Straßenausbaubeitragssatzung) 

 
Auf Grund der §§ 6, 8, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO - LSA) 
vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch das Begleitgesetz zur 
Gemeindegebietsreform vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA S. 40) in Verbindung mit den §§ 2 und 
6 des Kommunalabgabengesetzes  (KAG - LSA) vom 11. Juni 1991 (GVBl. LSA S. 105) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 406), zuletzt geändert durch 
das Gesetz zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 17. Dezember 2008 (GVBl. LSA 
S. 452)  beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Obhausen in seiner Sitzung am 11.03.2009 die  
1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6 KAG-LSA für 
straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen - Ortsteile Döcklitz, Altweidenbach  
und Neuweidenbach - (Straßenausbaubeitragssatzung) 

 
 

§ 1 
 
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6 KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen 
in der Gemeinde Obhausen vom 21.06.2005 (veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land Nr. 11/2005 vom 13.07.2005) wird wie folgt geändert:  
 
Der § 16 erhält folgende Fassung: 
 

§ 16  
Billigkeitsregelung  

 
(1) Ausgehend von einer Durchschnittsgröße der nach der tatsächlichen Nutzung vorwiegend 

Wohnzwecken dienenden Grundstücke im Gemeindegebiet mit 1.200 m²gelten derartige 
Wohngrundstücke als i. S. von § 6 c Abs. 2 Satz 1 KAG-LSA als übergroß, wenn die nach 

      § 7 Abs. 2 dieser Satzung zu berechnende Vorteilsfläche die vorgenannte Durchschnittsgröße  
      um 30 v. H. (Begrenzungsfläche) oder mehr überschreitet.  
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      Derartige in diesem Sinne übergroße Wohngrundstücke werden in Größe der Begrenzungsfläche 

in vollem Umfang, hinsichtlich der die Begrenzungsfläche bis um 50 v. H. übersteigenden 
Vorteilsfläche zu weiteren 50 v. H. und wegen einer darüber hinaus bestehenden Vorteilsfläche 
zu weiteren 0 v. H. des sich nach § 4 i. V. m. § 5 zu berechnenden Straßenausbaubeitrages 
herangezogen.  

 
(2) Übergroße Grundstücke mit mehr als fünf Wohneinheiten, die nach der tatsächlichen Nutzung 

vorwiegend Wohnzwecken dienen oder dienen werden, werden mit der gesamten 
Grundstücksfläche des sich nach § 4 i. V. mit § 7 Abs. 2 Nr. 6  zu berechnenden 
Straßenausbaubeitrages herangezogen. 

 
(3) Ansprüche aus dem Abgabeschuldverhältnis können ganz oder teilweise gestundet werden, wenn 

die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der 
Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des 
Einzelfalls unbillig, können sie ganz oder zum Teil erlassen werden.  

 
(4) Für Grundstücke, die zu zwei oder mehr Ausbaumaßnahmen nach dieser Satzung Zufahrt oder 

Zugang nehmen können, wird die Grundstücksfläche bei der Heranziehung mit 1/2 angesetzt. 
Dies gilt entsprechend für Grundstücke, die zu einer Ausbaumaßnahme nach dieser Satzung 
Zufahrt oder Zugang nehmen können und zusätzlich durch eine Erschließungsanlage erschlossen 
werden, für die Erschließungsbeiträge nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erhoben wurden oder 
zu erheben sind. Der Beitragsausfall wird von der Gemeinde getragen.  

 
 

§ 2 
 
Diese 1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6 KAG-LSA für 
straßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde Obhausen  - Ortsteile Döcklitz, Altweidenbach und 
Neuweidenbach - (Straßenausbaubeitragssatzung)  tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Obhausen, 2009-03-12 
 
 
 
Böttcher 
Bürgermeister      - Dienstsiegel - 
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Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes Weida-Land 
 
Beschlüsse der Verbandsversammlung aus der 16. Sitzung am 19.02.2009  
aus dem öffentlichen Teil: 

• Beschluss Nr. 64-16/2009  
Die Verbandsversammlung beschließt die 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die dezentrale Abwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes  
Weida-Land vom 25.02.2000 gemäß Anlage. 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                            - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
 

• Beschluss Nr. 65-16/2009  
Die Verbandsversammlung beschließt den in der Anlage zu diesem Beschluss beigefügten 
Wirtschaftsplan 2009 des Abwasserzweckverbandes Weida-Land. 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                             - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
 

• Beschluss Nr. 66-16/2009  
Die Verbandsversammlung beschließt den Ausbau für die zentrale Schmutzwasser-kanalisation in 
der Gemeinde Albersroda einschließlich des Ortsteiles Schnellroda vorbehaltlich der Gewährung von 
Zuwendungen im Jahr 2009. 
  
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                             - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
 

• Beschluss Nr. 67-16/2009  
Die Verbandsversammlung beschließt die Überleitung der Abwasser aus der Gemeinde Albersroda 
mittels Druckleitung zur Kläranlage Karsdorf unter der Voraussetzung der Gewährung von 
Zuwendungen. 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                             - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
 
 
aus dem nichtöffentlichen Teil: 

• Beschluss Nr. 68-16/2009 
Die Verbandsversammlung beschließt eine Vergabeangelegenheit. 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                             - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
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• Beschluss Nr. 69-16/2009  
Die Verbandsversammlung beschließt eine Vergabeangelegenheit. 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 19.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                             - Siegel – 
Verbandsgeschäftsführer 
 
 
 
 
 

 
4. Änderungssatzung  

zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale Abwasserbeseitigung des 

Abwasserzweckverbandes Weida-Land vom 25.02.2000 
(dezentrale Gebührensatzung) 

 
 
Aufgrund der §§ 6, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO-LSA) vom 
05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Begleitgesetzes zur 
Gemeindegebietsreform vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA S. 40), des § 5 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 11. Juni 1991 (GVBl. 
LSA S. 105) i. d. F. der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 406), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 
17.12.2008 (GVBl. LSA S. 452), in Verbindung mit § 21 der Neufassung der Verbandssatzung des 
Abwasserzweckverbandes Weida-Land (AZV) hat die Verbands-versammlung des AZV in seiner 
Sitzung vom 19.02.2009 nachfolgende 4. Änderungs-satzung  beschlossen: 
 
§ 1 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale Abwasserbeseitigung des 
Abwasserzweckverbandes Weida-Land vom 25.02.2000 (veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Wein-Weida-Land Nr. 3 vom 29. Februar 2000), zuletzt geändert durch 
die 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale 
Abwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes Weida-Land vom 16.03.2007 (veröffentlicht im 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft  Weida-Land Nr. 7 vom 23. März 2007) wird wie folgt 
geändert: 
 

I. 
 
§ 1 wird um folgenden Absatz 3 ergänzt: 
 
 (3) Bei der Abrechnung der Benutzungsgebühren wird zwischen dem Entsorgungsgebiet I, 

bestehend aus den Gemarkungsgebieten der Gemeinden Barnstädt, Nemsdorf-Göhrendorf 
und Obhausen einerseits und dem Entsorgungsgebiet II, bestehend aus dem 
Gemarkungsgebiet der Gemeinde Albersroda unterschieden. 
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II. 
 
§ 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
        

(1) Der AZV erhebt nach Maßgabe dieser Satzung Benutzungsgebühren für die  
      Beseitigung von Schmutzwasser aus Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben.        

 
§ 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
         

(2) Berechnungseinheit für die Gebühr ist ein cbm Schmutzwasser. 
 

    III. 
 
§ 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Die Benutzungsgebühr beträgt für die Abwasserbeseitigung im Entsorgungs- 
      gebiet I 

 
   von Schmutzwasser                                                                         40,00  EUR/m3. 

 
   Die Benutzungsgebühr beträgt für die Abwasserbeseitigung im Entsorgungs- 
   gebiet II 

 
   von Schmutzwasser                                                                         17,50  EUR/m3. 
 
   Auslegen zusätzlicher Schlauchstücke a. 3 m  (15 m frei)             1,50 EUR/Stück   
 
   Zuschlag für Einsätze außerhalb der festgelegten 
   Ausführungsfristen                                                                      75,00 EUR/Auftrag           

 
IV. 

 
§ 4  Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 

(3) Beim Wechsel des Gebührenpflichtigen geht die Gebührenpflicht mit Beginn des  
     auf den Übergang folgenden Monats auf den neuen Pflichtigen über.   

        
V. 

 
§ 8 Abs. 2 entfällt 
 

VI. 
 

§ 10 erhält folgende Fassung: 
 
Ansprüche aus dem Gebührenschuldverhältnis können ganz oder teilweise gestundet werden, wenn 
die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der 
Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des 
Einzelfalles unbillig, können sie ganz oder teilweise erlassen werden. Für die Verwirklichung, die 
Fälligkeit und das Erlöschen von Ansprüchen aus dem Gebührenschuldverhältnis gelten die §§ 218 
bis 222, §§ 224, 225, 226, 227 Abs. 1, §§ 228 bis 232 der Abgabenordnung in der jeweiligen 
Fassung entsprechend. 
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VII. 
 
Diese 4. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 20.02.2009 
 
Dr. Dauderstädt                                                                                     - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
 
 
 
 

Satzung des Wirtschaftsplanes 2009 
des Abwasserzweckverbandes Weida-Land 

 
Die Verbandsversammlung hat den Wirtschaftsplan 2009 einschließlich nachstehender Satzung am 
19.02.2009 beschlossen. 
 
Mit Schreiben der Kommunalaufsicht des Landkreises Saalekreis vom 12.03.2009, 
Aktenzeichen 15.14.01.309Ke, wird die im Wirtschaftsplan 2009 des AZV Weida-Land 
eingestellte Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 
896.613 € genehmigt. 
 
 

Wirtschaftsplan 
des 

Abwasserzweckverbandes Weida-Land für das Wirtschaftsjahr 2009 
    
Aufgrund der Bestimmungen des Gesetzes über die Kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG LSA) 
vom 09.10.1992 (GVBl.LSA S. 730),in der derzeit gültigen Fassung , des Kommunalabgabengesetzes  
vom 06.10.1997 (GVBl. LSA S. 878), in der derzeit gültigen Fassung , der Gemeindeordnung für das  
Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), in der derzeit gültigen Fassung,  
des Gesetzes über kommunale Eigenbetriebe (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) vom 23.07.1997 (GVBl.  
LSA S. 446), setzt der Abwasserzweckverband Weida-Land den Wirtschaftsplan 2009 wie folgt fest: 

       
§ 1 

    
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan wird hiermit festgesetzt 
                                                          
 a.) im Erfolgsplan  
    
  die Erträge mit 649.070 € 
  die Aufwendungen mit 647.757 € 
    
 b.) im Vermögensplan  
    
  die Einnahmen mit 2.218.196 € 
  die Ausgaben mit 2.218.196 € 
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§ 2 

    
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen unter 
Inanspruchnahme der Rahmenvereinbarung zur Zwischenfinanzierung von Beiträgen wird auf  
       

896.613 € 
festgesetzt. 
    

§ 3 
    
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung im Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2009  
wird auf   
    

0,00 € 
    
festgesetzt.   
    

§ 4 
    
Die Verbandsumlage wird nach § 20 der Verbandssatzung sowie § 13 GKG-LSA als auch § 12  
Abs. 6 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt festgesetzt auf 
    

0,00 € 
    
Die Verbandsumlage richtet sich nach der Anzahl der zum 30.06.2006 im Verbandsgebiet 
 
gemeldeten Einwohner. Es werden demnach  
    

0,00 € 
    
zu den Einwohnern des einzelnen Verbandsmitgliedes festgesetzt. 
    

§ 5 
    
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem  
Wirtschaftsplan wird auf 

300.000 € 
    
festgesetzt. 
    

§ 6 
    
Der Wirtschaftsplan 2009 tritt am 01.01.2009 in Kraft. 
    
Nemsdorf-Göhrendorf, den 24.02.2009  
    

Abwasserzweckverband Weida-Land  
    
    

Dr. Dauderstädt   
   Verbandsgeschäftsführer                                                                         ( Siegel ) 
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Bekanntmachung der Satzung des Wirtschaftsplanes 2009 des Abwasserzweckverbandes 
Weida-Land 
 
Die vorstehende Satzung  des Wirtschaftsplanes 2009 des Abwasserzweckverbandes Weida-
Land und der Beschluss der Verbandsversammlung (Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land Nr. 6 vom 20.03.2009) werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
Die Satzung des Wirtschaftsplanes, der Wirtschaftsplan 2009 einschließlich der Anlagen sowie die 
Genehmigung der Kommunalaufsicht des Landkreises Saalekreis liegen nach § 13 des Gesetzes über 
die kommunale Gemeinschaftsarbeit des Landes Sachsen-Anhalt in der Zeit vom 23.03.2009 bis 
03.04.2009 im Verwaltungsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land, 06268 Nemsdorf-
Göhrendorf Hauptstraße 43, Zimmer 8, während folgender Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht aus. 
 
             montags, mittwochs, donnerstags          8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

                                                                    12.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
       dienstags                                                8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
                                                                    12.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
       freitags                                                   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, 17.03.2009  
 
 
Dr. Dauderstädt                                                                     - Siegel - 
Verbandsgeschäftsführer 
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Bekanntmachung des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt; Halle (Saale) 
 
Landesamt für Vermessung und     Halle, 11.03.2009 
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Regionalbereich Saale-Unstrut 
Dezernat 85.3 
Neustädter Passage 15 
06122 Halle (Saale) 
Tel. 0345-6912-544 

 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG in Verbindung  
mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz – VerkFlBerG Sonderungsplan-Nr.  
V25-26054-2008 
In der Gemeinde Esperstedt, Gemarkung Esperstedt, Flur 9, Flurstücke 13/3, 13/7 und 14/1 ist ein 
Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach 
der Karte (Bodensonderungsgesetz) vom 20.Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2215), zuletzt 
geändert durch das dritte Gesetz zur Änderung verwaltungsverfahrensrechtlicher Vorschriften vom 
21.August 2002 (BGBl. I S. 3322, 3332) in Verbindung mit dem Gesetz zur Bereinigung der 
Rechtsverhältnisse an Verkehrsflächen und anderen öffentlich genutzten privaten Grundstücken 
(Verkehrsflächenbereinigungsgesetz) vom 26.Oktober 2001 (BGBl. I S. 2716), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 Abs.2 des Gesetzes vom 27.April 2005 (BGBI. I S.1138) eingeleitet worden. 
Hierdurch soll das Erwerbsrecht der öffentlichen Nutzer an Verkehrsflächen und anderen öffentlich 
genutzten privaten Grundstücken ausgeübt werden. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für 
Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt. 

Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner Aufstellung verwendeten Unterlagen liegen  

vom 30.03.2009 bis 29.04.2009 

während der Öffnungszeiten im Geokompetenz-Center des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt, Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale) zur Einsicht aus. Die 
Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt: 

Mo., Di., Mi., Do.  von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Fr.    von 8.00 bis 15.00 Uhr. 

Alle Planbetroffenen können innerhalb des o.g. Zeitraumes den Entwurf des Sonderungsplanes sowie 
die zu seiner Aufstellung verwendeten Unterlagen einsehen und Einwände gegen die Feststellungen 
zu den dinglichen Rechtsverhältnissen beim Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt erheben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die In-
haber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte nach dem 
Sachenrechtsbereinigungsgesetz. 

Das Gleiche gilt für Anmelder von Rückübertragungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder 
aus Restitution (§11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für die Inhaber beschränkter 
dinglicher Rechte an den betroffenen Grundstücken oder von Rechten an diesen Grundstücken. 

Die Einwände sind nur bei der Sonderungsbehörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erheben. 

Im Auftrag 

gez. Thorsten Seeck 
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Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Untere Saale“; 
Halle (Saale) 
 
 

      Halle, den 2. März 2009 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Der Unterhaltungsverband „Untere Saale“ gibt hierdurch bekannt, dass in der Zeit von März bis 
Dezember 2009 an den Verbandsgewässern (Gewässer II. Ordnung) Unterhaltungsarbeiten 
durchgeführt werden. 
 
Die Eigentümer oder Nutzer der Anliegergrundstücke haben den ausführenden Firmen sowie den 
Dienstkräften des Verbandes Zutritt zu diesen Gewässern sowie die notwendige Bau- und 
Arbeitsfreiheit an den Gewässern zu gewähren. Die gesetzliche Grundlage hierfür bilden das Gesetz 
über Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz – WVG vom 12.02.1991, zuletzt geändert 
am 15.05.2002), das Wassergesetz Land Sachsen-Anhalt, vom 26.11.1991, zuletzt geändert am 
12.04.2006) sowie die Satzung des Unterhaltungsverbandes „Untere Saale“ vom 17.02.1993, zuletzt 
geändert am 07.12.2005). 
 
Einsichtnahme in die Liste der Verbandsgewässer sowie nähere Auskünfte sind in der 
Geschäftsstelle des Verbandes möglich. 
 
 
Anschrift der Geschäftsstelle: 
Unterhaltungsverband „Untere Saale“ 
Brachwitzer Straße 17 
06118 Halle Saale 
Tel.: 0345 5633193 
Fax: 0345 5633194 
E-Mail: info@uhv-us.de
 
 
 
 
gez. Uta Zeigermann 
Geschäftsführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@uhv-us.de
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Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Wipper - Weida“; 
Klostermansfeld 
 
 
Unterhaltungsverband „Wipper - Weida“, Am Vogts Garten 3; 06308 Klostermansfeld 
Tel.: 034772/31041       Funk: 0172/7942636      Fax: 034772/29025 
 
        Klostermansfeld, d. 10.03.2009 
 
 
 
Schau der Verbandsanlagen 2009 
 
Die Verbandsschau des UHV „Wipper – Weida“ findet an folgendem Termin statt: 
 
Schaubezirk V 14.05.2009  Treffpunkt   9.00 Uhr 
      vor dem Gebäude der VGem Weida-Land 
      Hauptstraße 43 
      06268 Nemsdorf-Göhrendorf 
 
 
Hinweise, Anregungen und Probleme sind im Vorfeld der Schau schriftlich an den  
Verband zu richten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Koch 
Geschäftsführer 
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